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Das grade Gegentheil ist die Wahrheit,
Mit der größten Aengstlichkeit ist alles

und zugleich machte sie Enthüllungen!

theilt hat. Hier ist ihre Darstellung :
?In

Es ist überflüssig, auf die politische

Unterhändlern ei» und bedrohten die

heil des Reiches, Da nun der Regent
das Ministerin«» Lutz beibehalten muß,

Die ?Voss. Zeit." die sicher

Häüden, letzterer aufgefordert
wird, sofort 20 Millionen Mark zu be

Ausflüchte" I sollte er (Feilitzsch) es fu^

ihn zur und beschenkt

im Werthe von 1500 Mark, Ein an-
deres Mal stierte l^hevauxleger.

LandwirthfchaftlicheS.

Anzahl der Milchkühe in diesen elf Jah-
ren von 11,085,400 auf ge-

sast 100 Procent i gegen
Stück Rindvieh im Jahre 1876 gab es
nämlich im Jabre 188«, bereits 31,-

E« y't daraus

ttsichl^
von 35,!>35,300 im Jabre 1876 auf
48,322,331 in Jahre 188», also um et-

züchter hier zu Lande finden. In Bezug

25.726,800 in Jabre 187«, aus -lkFi'2,'!
043 i» Jahre 1886 gestiegen, also um

In derUmgegend von Wads
ui Nevada werden die Kinder der

Woran starb «r?

In Jefferson, Texas, wurde kürzlich
der Neger Tom Herrick von einer Taran-
tel in'S Bein gebissen. Die Kunde von
dem Unglück veibreitete sich schnell in der
Nachbarschaft, und von allen Seite»
strömten ?mitleidige Seelen" herbei, um
ihm mit Rath und That zu helfen. Die
Neger theilen ja gern mit einander Freud'

DaS Bein war im.Verlauf einer
Stunde so dick geschwollen, daß es fast
ebenso dick war, wie der Leib des Gebis-senen, Außerdem litt Tom furchtbare
Schmerzen und hatte entsetzliche Angst,
daß er werde sterben müsse»,

?Hat Dich die Tarantel gebissen?"
fragte Ebenezer Hill, indem er das Bein

mcht an. Warum faßt Du m.ch ans

Tante Wilkins, als sie sich ihren Weg

bawite. ?WohatDich dasVieh gebissen?"

sagte Bill Cook ?Als der

?Oder das Hasenfett," fügte ?Schwe-
ster" Jones hinzu.
Bill in todtlilhei» Ernst.

herauslausen soll.

höhnte dumpf. Endlich sagte Jim Fel-
lows:

2l. Juni Morgens Uhr gi^

Zeit aus !»0 Stunden zu reduciren, was
20 Stunden schneller ist, als die Zeit
zwischen 'New Zlork und San Francisco.
Erzbischof Dache brauchte zwei Monate,

reichte seine Borhut Fort Garry erst am
Lt. August. Es ist unzweifelhaft eine
große Errungenschaft, die Zeit von Mo

wird die Zukunft lebren. Die Ameri

über als sie ibre Pacific

' niß, wo

lendet ist. Die Zukunft wird auch dieses
Räthsel lösen.

Ihümlichkeiten der dortigen MoSquito«

i erzahlt: ?Die Mosquitos in Alaska sind

von den otquito« g-todtet worden

Jahre» halte der ?hofsiiunusvolle Jüng-
ling" 5207,000 von seinem Bater ge-
erbt.

Ein Glücksvogel ist John
N. Weyman in Pitlsburg. Pa. Er muß-
te kärglichen Lohn in einer

schast von 5250.000 zugefallen ist.

NadU
Zoll lange

Mit feinem Motor scheint

?Stabat Motor" führt.

ist jetzt todt.

wärtig die größte Sehisssladung

von 30,000 Das Eise» soll

zu kreuzend
I» der Nähe von Mount

bis °des Kinde» buchstäblich

befahl seiner für seine Rettung

Als in Oroville in Califor

und seine Mutter, die feit 25 Jahren

Mutter in Lakland, und Beide sind seit
Jahnen anderweitig vcrheiralhet und

wehmüthig streichelte und die Mutter die
bleichen Lippen desselben küßte. Beide
weinten bitterlich, sprachen aber zu ein-

nete sich neulich auf der Farm von T, F.
Duer in der Nähe von Milleriburg, Ö.
AIS die Pferde sich in der Nähe des

gesandt. DaS Welschkorn war nicht

verkaufte eS für 21 Cts. per Büchel,

Weißen. In der Bundeshauptstadt
Washington stellt sich dieses Verhältniß

ren von je 1000 Weißen nur 12,19, von
lOOO Farbigen jedoch 122,94 alljähr-

schniltlich 601.93 v?n jedem Tausends
Jedenfalls trägt die schlechte Gesund-

im Gebiete d^erCherokee-

In dem Städtchen Hüll,

Deutsch? Local - Nackrichten

Gatschke

Während der schweren Gewitter,

Kahnidors, Maurer PeterS in Lich-

Stahnidvif. In Folg« Blitzschlags

Alt Cüstrinchen die Besitzung des Müh-
lenmcisterS Briesemeister, zu Kehrberg

zu ?!eu Kietz die

Schate zu

stehers, zu Alt illeetz das Wohnhaus de«

Windmühle des Mühlcnmeisters Otto
Unger, zu Zorndois das Gehöft des
Bauergutsbesitzers I. Grüncberg.

gen.

West Preußen,

kretär Zellmer aus Tuchel unterschlug
u rch Selb stmord ha den

dje Frau des Besitzers 'Nagel M Alten-

der Lder oer

schlage».

P r ov i n z S ch l e SW ig - H o lstein.

nähme der Eintrohneifchafl von statten.

sahl den Befehl erhalten, Deutschland
zu Beide sind ihrer Mi-

Äcstand von »,'l5 Morgen. Forstausseher

Töchter deS j?,. zu

Ü^ro^

se^bs^.? Creitsel^

Peine sinbtt'nächstens eure landwir?h-
Ausstellung statt. Der dem

Schiffer Nikolaus Wilshusen zu Este-

a»S Geversdorf, der I,'tjährige Schüler
Karl Ulrich auS Hastedt, der Schiffer
Heinrich Meyer aus Lehe, die unverehe-

18jährige Tochter de« Arbeiters B. Büß

Provinz Westfalen.
Die Segelluchfabrik in Münster hat

11. Stiftungsfest des Ravensberger

ert, Den eisten Preis erhielt die ?Ger-

«rwies 'cm deficit von IoÜiZ Mark.

Werr.v

statt.?Der verst. Dr. Dormagen in Köln
bat der Stadt 500,000 Pt einer

Hessen-Nassau.

Pferde.

Blitz, richte-

nerin G. verhaftet und unter Bürgschaft
Blslcllt. Die Zahl der Erkrankungen

ausseher und dessen Frau
in Dippoldiswalde 2, re!p. 1 Monat Ge-
fängniß.Bei De«deSdorf <Oldenburg)

Gefängniß, Musikui Müller in Neu-

Siegsried aus Tambach 4. resp. 8 Mo-

Hefsen-Darmstadt.
sich ein Lii^chen-

stadtwurde die Tochter des Besitzers von

Landwinh H. Weil vi» Geißnibde, F,

Der Söldner I. Mayer in Bayers

liebte Marg, Schleyer und sich selbst.

in Schraig.?Die Universität in Würz-
burg hat jetzt 1329 Sludirendc.

Wilhelm Hagele, in Miedelsbach Ge-

Großherzogthum Baden.
Eladldirektor Frhr. v. Göber-Reven«^

In Kicselbren» liegen über U 0 VolkS-

Gcm. Münchhof, erhatigte sich i der

Aus der Rheinpfalz.

Dienst siehende Magd Margarethe Schölt

willigte«0,000 M. siir ein neue» Wai-

kcn soll. In dem Aussichtsrath der Bank,
die ihre Thätigkeit mit dem l. Juli be-
ginnen wird, befinden sich folgende Pfäl-
zer: Gutsbesitzer Emil Bassermann Jor-
dan, Neichtrath Dr. A. Buhl, Gutsbe-
sitzer Dr. A. Bürklin, Kommerzienrath
Dr, Aug, Clemm, PH. Karcher. Dr, F.
Knecht, Rechtsanwalt Mahla. Der
Maurer Obenauer aus Kolgenstadt hat
sich ertränkt?Durch Ueberfahren winden
in Landau der Artillerist Johannes Li«-
binger von Mutt«rstadt und bei Slockwci-
ler der Sohn des Oekonom«n Wasem in
Steingrube» getödtet; in OggerSbeim
erstickten bei einem unbedeutenden Stu-
benbrand 2 Kinder deS Fabrikarbeiter/

yraunf ch w e i g>A nha l t L»p p«-
W a I d eck.

112 der Verwalter des Schlosses ii»
Wolfenbüttel, Schneider. 5 der Veti-

--In Folge eine« Sturzes starben : Die
Frau deS Arbeiters Heuer in Braun-
schweig; in Roßlau starb derFleisch er H.
Franke, nachdem er vor einiger Zeit von

einem Stier geschleift und dabei schwer
verletzt worden war, In Fraßdorf
brannte das dem früheren Domänen-

Pächter Rohland gehörige Wohnhau«

Theil der Gebäude der Zeche ?August

Mecklenburg,

Im Schloß zu Retzow feierte Kastel-
lan D, Hackbu!ch die goldene Hochzeit.

Dachdecker Robert Stube in Neu-
brandenburg wurde das Opfer eines
iliaubinords, Der AmtSgerichtSaltuar
PrieS von Lübz wurde vom Blitz er-
schlagen und der Schuhmacher Niemanir
oon Neustedt ertrank in der Elbe. Der
Arbeiter C, Völle von Güstrow wurde
wegen Mißhandlung seines Kindes mit

Der vemißte Feuermann Hoops von

Hatten ist als Leiche aufgefunden «Vör-

den.

Freie Städte,

Gestorben GeldwechslerJochen Ähren»
Tcr^Telegraphenausse-

f EmU

Luchhalter Albert Comic,?Am LO.Juni

mit entsprechender Lohnerhö-
hung.

Die C h o l e r a in a ch t i n Jta«

Ilatsplitter.


